
Grafschafter
Volksbank eG

weiterer Vorteil: Direkt am Objekt
besteht ein ausgezeichnetes Park-
platzangebot.

Derzeit befindet sich die Bank mit
dem Betriebswirtschaftlichen Be-
ratungs- und Entwicklungsver-
bund BBE GmbH in den Detail-
planungen für die angemieteten
Flächen.

Durch die Stellung als maßgeb-
licher Investor und Mieter ist die
Grafschafter Volksbank eG ein
wesentlicher Bestandteil der Ge-
samtkonzeption „NINO-Hochbau
– Kompetenzzentrum Wirtschaft“.
Dadurch dokumentiert sie ihre
enge Verbindung zur regionalen
Wirtschaft.

Der klar strukturierte Planungsentwurf
schafft im NINO-Hochbau auf fünf Etagen
und zwei Zwischengeschossen rund
10.000 m2 Nutzfläche. Kernstück wird
das lichtdurchflutete Hallenfoyer, das
über alle fünf Etagen reicht.

Ab 2010 im neuen Kompetenzzentrum Wirtschaft:
Unser Nordhorner Team der Firmenkunden-Beratung.
Heike Lübbermann, Stefan Kamphuis, Friedlinde Wever,
Jorge Neto, Johann Strenge, Heinz Schlüter, Frank Rätz,
Gabi Lünding, Bernd-Heinrich Hagmann, Andreas Brünink,
Bernhild Dobbe, Günter Oldekamp, Ursula Seifert,
Wolf-Rüdiger Vogt, Wolfgang Switzer, Manuela Osenberg.

Nach fast vier Jahren ist es soweit:
Die Realisierung des „Kompetenz-
zentrum Wirtschaft“ im NINO-
Hochbau hat begonnen. Eine
große Vision nimmt mit dem
Umbau dieses bedeutenden
Industriebaudenkmals aus der
Blütezeit der Nordhorner Textil-
ära zu einem „Leuchtturmprojekt“
ambitionierten Grafschafter
Unternehmertums Gestalt an.

Für die Grafschafter Volksbank eG
ist es eine Selbstverständlichkeit,
sich in dieses für die Region be-
deutende Projekt aktiv einzubin-
den. Entsprechend der gewählten
Ausrichtung der Bank, dass sie
Kompetenzen vor Ort in den Re-
gionen vorhält und die Bank da

stattfindet, wo Wirtschaft statt-

findet, ist die Entscheidung für

das Kompetenzzentrum Wirt-

schaft strategiekonform und

folgerichtig.

Die Einbindung der Grafschafter

Volksbank eG erfolgt auf zwei-

fachem Wege:

Zum einen ist sie maßgeblicher

Investor. Darüber hinaus wird

dieses Projekt über die Grafschaf-

ter Volksbank eG finanziert und

versichert.

Zum anderen mietet die Bank

cirka 800 Quadratmeter Büro-

fläche im Erdgeschoss an und

verlagert dorthin ihren gesamten

Firmenkundenbereich Nordhorn
inklusive der Auslandsabteilung,
dem Fachberater für elektronische
Bankdienstleistungen sowie den
Versicherungs- und Vorsorgespe-
zialisten der R+V Versicherung
und den Spezialberatern der
Bausparkasse Schwäbisch Hall.
Der Umzug ist zum 1. Juli 2010
geplant.

Den Firmenkunden werden sich
freundliche, helle und großzügige
Beratungs- und Besprechungs-
möglichkeiten bieten. Auch Selbst-
bedienungstechnik wie Geldaus-
gabeautomat und Kontoauszugs-
drucker sowie die Möglichkeit,
Schecks und Überweisungen ab-
zugeben, sind vorgesehen. Ein
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Wichtig ist der Bank die exzellente
Möglichkeit der Einbindung in
lokale und regionale Netzwerke
im Rahmen des NINO-Projektes,
denn dadurch sind einfache Kom-
munikation, kurze Wege und
schnelle Entscheidungen gewähr-
leistet.


